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MX49/MX61 PERFORMANCE EDITOR 

Vielen Dank für die Verwendung von MX Performance Editor! 

Dies ist ein leistungsfähiger und einfach zu bedienender Editor, mit dem Sie das 
Optimale aus dem Performance -Modus Ihres MX49/MX61 Synthesizer herausholen. 

Zu den Hauptfeatures zählen: 

 Alle Performance-Parameter in einer kompakten, intuitiven Benutzeroberfläche 
bearbeiten. 

 Ermöglicht die schnelle Auswahl von Patches aus Menüs, gruppiert nach Bank oder 
nach Kategorie. Unterstützt die Suche nach der Bezeichnung von Patches. 

 Unterstützt Kopier- und Einfügen-Funktion, um Parts und Effekte verschiedener 
Performances zu übertragen. 

 Voice kopieren: Eine Voice kann mit allen Originalparametern in einen Teil einer 
Performance kopiert werden. So dass es im Performance-Modus genauso klingt, 
wie im Voice-Modus. 

 Unterstützt die Bearbeitung von Voices und Schlagzeug-Voices für alle Teile der 
Performance! 

 Lädt und speichert Performances zusammen mit User-Voices in Dateien. 

 Empfängt Voice-Bezeichnungen der User-Banken direkt aus dem Synthesizer. 

 Zeigt die systemexklusiven Meldungen für jeden Parameter an, der bearbeitet 
wurde. 

 Unterstützt für die bequemere Steuerung die MIDI-Eingabe eines zusätzlichen 
MIDI-Controllers. 

 Unterstützt MIDI-Ausgang an einen AUX-Ton-Generator (MIDI thru). 

 Volle Barrierefreiheit für VIM-Nutzer! Jeder Parameter ist vom Bildschirm mit Lese-
Software lesbar! 
Editor-Steuerelemente reagieren auf numerische- oder Texteinträge! 

 Performances in Dateien eportieren und von dort importieren. 

 Kann von SONAR automatisch mit dem Einsatz des "MX Sync" Plugins geöffnet 
werden. 

 Kann User-Voices, welche in der Performance verwendet werden, in eine Datei zur 
Verwendung von "Total Librarian" speichern! 

 Kann Dateien von "Total Librarian" öffnen, damit können User-Voices, welche die 
Performance benötigt, zum Synthesizer gesendet werden. 

 Phrase Recorder: Phrasen aufzeichnen und während der Bearbeitung der 
Performance in einer Schleife anhören! 

Bitte beachten Sie auch die Kontaktinformation und den Anhang am Ende 
dieses Dokuments. 
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Hauptbildschirm
Das Hauptfenster der Anwendung enthält drei Hauptabschnitte: 

Performance Common (Performance Allgemein) 
Hier können Sie die allgemeinen Parameter der aktuell ausgewählten Performance 
bearbeiten. Die am häufigsten Verwendeten (Reverb, Chorus, Volume, Lokal Control 
usw.) werden auf dem Hauptbildschirm angezeigt. Die Anderen sind in Kategorien 
unterteilt und können durch Drücken der entsprechenden Taste (General, Effects, 
Master EQ, Arpeggiator) angezeigt werden. 

Performance Parts (Performance Parts) 
Hier können Sie die Parameter der 16 Performance-Teile bearbeiten. Part-Parameter 
sind in Kategorien unterteilt und können durch Drücken der entsprechenden Kategorie 
'Tab' (General, Pitch, Filter, Amp, Ranges, Modes, Controllers) angezeigt werden.

System   
Hier können Sie einige nützliche Systemparameter bearbeiten – diese Systemparameter 
werden nicht in einer Performance-Datei gespeichert. 
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Kurzanleitung
1. Verbindungen einrichten 

Wenn Sie diese Anwendung zum ersten Mal ausführen, sollten Sie das folgende Menü 
auswählen SetupMIDI Setup und dort die MIDI-Ports angeben, an denen Sie Ihren 
Synthesizer angeschlossen haben. Drücken Sie nach Auswahl der richtigen Anschlüsse 
[OK]. In der Statusleiste erhalten Sie dann die folgende Bestätigungsnachricht: 
"MX49/MX61 connected", welche besagt, dass Ihr Synthesizer korrekt angeschlossen 
ist. 
Alternativ können Sie auch SetupAutoconnect ausführen, dieser Menübefehl versucht, 
die Ports, an denen Sie Ihren Synthesizer angeschlossen haben, automatisch zu 
erkennen! 
Beim Herstellen einer Verbindung fordert der Editor die Daten der aktuell ausgewählten 
Performance auf dem Synthesizer an. 

2. Bezeichnungen der User-Voices einlesen 
Um die richtigen Bezeichnungen der User-Voice-Banken anzeigen zu können, müssen 
Sie zum Menü SetupSynchronizeVoice Names navigieren und die Bezeichnungen 
der User-Voices anfordern. Die Bezeichnungen der User-Performances erhalten Sie mit 
dem entsprechenden Menü SetupSynchronizePerformance Names. Wenn Sie User-
Voices oder Performances direkt am Synthesizer verändert haben, dann müssen Sie 
diese Befehle später erneut ausführen. 

3. Bearbeiten von Performances 
Performances werden automatisch vom Synthesizer auf den Editor übertragen. So 
können Sie sofort die Einstellungen der Performance sehen und mit der Bearbeitung 
beginnen. Jedes Mal, wenn Sie einen Parameter verändern, wird die Änderung an den 
Bearbeitungspuffer des Synthesizers gesendet. Dies bedeutet, dass Ihre Änderung, 
obwohl sie zu hören ist, nicht dauerhaft im User-Speicher des Synthesizers gespeichert 
wurde und sie verloren geht, wenn Sie eine andere Performance auswählen. 

4. Speichern und archivieren der Performances 
Damit die Einstellungen der Performance nicht verloren gehen, müssen diese nach 
Beendigung entweder in den internen Speicher des Synthesizers übertragen werden 
(Menü PerformanceStore), oder besser noch, auf Ihrer Festplatte gespeichert 
werden (Menü PerformanceSave).  Wenn Ihre Performance User-Voices oder User-
Schlagzeug-Voices verwendet, dann speichert der "Performance Editor" eine 
zusätzliche "Total Librarian"-Datei (*.allmx) mit den Patches und den gleichen 
Bezeichnungen, die von der Performance verwendet werden. 
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Menüelemente
Performance 

 New (Neu) 
Erstellt eine neue Performance. 

 Open (Öffnen) 
Sie können eine Performance aus einer Mix-Datei laden (*.mix). Dies ist eine 
Binärdatei, die Systemexklusive Dumpdaten der Performance enthält. Eine solche 
Datei kann aus dem "Performance Editor" heraus (Menü PerformanceSave) 
erstellt werden oder manuell durch "Bulk dumping" einer Performance am 
Synthesizer und die Erfassung der Sysexdaten mit eine Software, die fähig ist 
Systemexclusive Meldungen des Synthesizers zu empfangen. 
Wenn die Performance User-Voices enthält dann werden diese zum Synthesizer 
gesendet. Damit wird sichergestellt, dass die Performance richtig klingen wird! 
Dies überschreibt User-Voices, die aktuell an den gleichen Positionen gespeichert 
sind, deshalb wird eine Bestätigungsaufforderung angezeigt. 

 Save (Speichern) 
Mit diesem Befehl können Sie die aktuell Performance in einer Sysexdatei 
(*.mix) speichern. Fall die Performance User-Voices enthält, wird zusätzliche 
eine "Total Librarian"-Datei (*.allmx) im selben Ordner erstellt. 

 Save As (Speichern als) 
Wie Save (Speichern), Sie werden jedoch nach einem Dateinamen gefragt. 

 Close (Schließen) 
Schließt die geöffnete Performance-Datei. Wenn Änderungen vorgenommen 
wurden erhalten Sie eine Aufforderung um die Daten zu speichern. 

 Store (Zum Synthesizer übertragen) 
Mit diesem Befehl können Sie die aktuelle Performance direkt in den User-
Speicher des Synthesizers übertragen. Sie werden gefragt, ob Sie die 
vorhandene Performance überschreiben möchten. 

 Recent Files (Zuletzt geöffnete Dateien) 
Eine der letzten acht bearbeiteten Dateien können hier schnell geladen werden. 

 Exit (Beenden) 
Beendet die Anwendung. 
Keinesfalls betätigen, wenn Sie die Muse küsst! ;-) 

Edit (Bearbeiten) 

 Refresh (Aktualisieren) 
Überträgt die Performance aus dem Synthesizer zum Editor (nötig, wenn Sie auf 
dem Synthesizer einen Parameter ohne den Editor verändert haben). 

 Reset Mix (Mix zurücksetzen) 
Sie können die aktuell bearbeitete Performance mit diesem Befehl initialisieren. 

 GM Reset Mix (GM Mix zurücksetzen) 
Dieser Befehl sendet einen General Midi (GM) Init-Befehl an Synthesizer. 
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 Part Edit (Part bearbeiten) 
Die 16 Performance-Parts können mit diesem Befehl direkt bearbeitet werden. 
Wenn der Part eine Voice verwendet, so wird der "Voice Editor" gestartet, damit 
Sie die Voice bearbeiten können. Wenn der Part eine Schlagzeug-Voice 
verwendet, so wird der "Drum Kit Editor" gestartet, damit Sie Ihre Schlagzeug-
Voice bearbeiten können. Bitte beachten Sie, dass Ihre Änderungen verloren 
gehen, wenn Sie den Editor schließen. Wenn Sie Ihre Änderungen behalten 
wollen, müssen Sie deshalb Ihren geänderten Patch an demselben oder an einem 
neuen Ort abspeichern. Wenn Sie sich dazu entschließen an einem neuen Ort zu 
speichern (d.h. es war ein Preset-Patch) dann können Sie den Part im 
"Performance Editor" auf den neuen Speicherort verweisen lassen. 

 Copy (Kopieren) 
Sie können einen Part der aktuellen Performance in die Zwischenablage (ein Part 
zu einem Zeitpunkt) kopieren. Alle Parameter des Parts, einschließlich aller 
Arpeggio-Parameter werden in die Zwischenablage kopiert. 
Sie können eine ARP-Funktion mithilfe der ARP1-6 Befehle kopieren. Alle 
Einstellungen der ARP-Funktion werden in die Zwischenablage kopiert. 
Schließlich können Sie auch die Einstellungen der System Effekte (Reverb, 
Chorus) in die Zwischenablage kopieren, um sie später in einer anderen 
Performance einzufügen. 

 Paste (Einfügen) 
Sie können einen zuvor kopierten Part einer Performance in einen wählbaren Part 
(1-16) der aktuellen Performance einfügen. 
Sie können eine zuvor kopierte ARP-Funktion mithilfe der ARP1-6-Befehle 
einfügen. Alle Einstellungen der ARP-Funktion werden in den ausgewählten Part 
kopiert. 
Sie können auch die Einstellungen der System-Effekte (Reverb, Chorus) 
einfügen, die zuvor aus einer anderen Performance kopiert wurden einfügen. 

 Swap (tauschen) 
Sie können zwei Parts mithilfe des Befehls Copy (kopieren) und Swap (tauschen) 
vertauschen. D.h. um Part1 und Part3 zu auszutauschen, wählen Sie entweder 
EditCopyPart1 und dann EditSwapPart3 oder EditCopyPart3 und dann 
EditSwapPart1! 

Hinweis: Die Befehle Copy, Paste, Swap und Edit stehen auch im Kontextmenü 
des Parts zur Verfügung. Sie werden angezeigt, wenn Sie auf eine Partnummer 
rechtsklicken.



MX49/MX61 Performance Editor Handbuch 

6 

 Copy Sysex Message to Clipboard 
 (Sysex-Nachr. in die Zwischenablage kopieren) 

Damit die Parameteränderung des "Performance Editors" im Synthesizer 
durchgeführt werden kann, muss immer eine entsprechende systemexklusive 
Meldung zum Synthesizer übertragen werden. Sie können diese Meldung in der 
Statusleiste der Anwendung sehen. Mithilfe dieses Befehls können Sie die letzte 
systemexklusive Meldung, die an den Synthesizer gesendet wurde (und in der 
Statusleiste angezeigt wird) als Text in die Zwischenablage kopieren, so dass Sie 
sie in anderen Anwendungen einfügen können. 

View (Ansicht) 

 System Settings (Systemeinstellungen) 
Hier können Sie einige der am häufigsten verwendeten Systemparameter des 
Synthesizers anzeigen und ändern. Denken Sie daran, dass diese Änderungen 
auf dem Synthesizer manuell durch Drücken von UtilitySTORE gespeichert 
werden müssen. Unter anderem können hier die Master-Effekte voll konfiguriert 
werden. 

 Keyboard  (Tastaturfenster) 
Dieser Befehl öffnet ein Fenster  mit MIDI-Tastatur, damit können Sie sowohl 
spielen als auch aufnehmen! 

o Töne spielen 
Sowohl Maus als auch Tastatur können verwendet werden. Beim Spielen der 
Noten mit der Maus wird die Anschlagdynamik unterstützt: Je weiter Sie auf 
den unteren Bereich einer Taste klicken, desto stärker ist der Anschlag. Das 
Spiel mit der Tastatur unterstützt zwei Reihen von Tasten 'Z' bis '/' und 'Q' bis 
'[', das sind 3 Oktaven! 
Anmerkung des Übersetzers: Das funktioniert so auf einer englischen 
Tastatur. Mit einem deutschen Tastaturlayout ist es etwas chaotisch.

o Aufzeichnung von Phrasen 
Mit diesem Feature können Sie MIDI-Phrasen aufzeichnen, welche Sie mit der 
Bildschirmtastatur, Ihrem Synthesizer oder einem MIDI-Controller abspielen 
können. Drücken Sie die Taste "record" (Aufnahme) oder "*" auf der 
Bildschirmtastatur. Die Aufnahme beginnt unmittelbar beim Spielen der ersten 
Note. Die Aufnahme wird beendet, wenn Sie die Taste "record" erneut 
drücken. Durch Drücken der Taste "play" oder "space" (Leertaste) können Sie 
die Aufnahme anhören. Sie hören Ihre Phrase in einer Schleife, was bedeutet, 
dass die Wiedergabe erst aufhört, wenn Sie erneut die Taste "play" drücken. 
Um perfekte Ergebnisse zu erzielen ist dies ist eine sehr bequeme Methode um 
Ihren Patch während der Bearbeitung anzuhören! 
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Setup 

 Appearance (Darstellung) 
Hier können Sie die Darstellung des Programmes ändern: 
Den visuellen Stil, die Farben und die Schriftart für die Benutzeroberfläche. 
Vordefinierte visuelle Stile, Farben und Schriftarten existieren, aber Sie können 
jederzeit Ihre bevorzugten Farben und Schriftarten wählen. 

Es gibt drei Darstellungsformate 

o Flat Theme: Am besten für Windows 8 geeignet, wenn Sie eine "flache" 
Benutzeroberfläche bevorzugen 

o 3D Theme: Am besten geeignet für Mac OS X 
o Glass Theme: Am besten geeignet für Windows Vista und Windows 7 Aero 

Glass Style 
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Es gibt vier Schriftartenschemas, zudem besteht die Möglichkeit die Schriftart 
selber auszuwählen 

o Kleine Schriftarten  
o Mittlere Schriftarten 
o Große Schriftarten 
o Sehr große Schriftarten 

Bitte beachten Sie, wenn Sie die Standard-Schriftart ändern, werden alle 
Elemente der Benutzeroberfläche des Editors der neuen Schriftgröße 
entsprechend angepasst. Sollte Ihre Bildschirmauflösung sehr groß sein ist und 
der Editor relativ klein erscheinen, dann sollten Sie eine größere Schriftart 
wählen. 

 MIDI Setup 
Geben Sie hier die MIDI-In und MIDI-Out Ports ein, mit denen Ihr Synthesizer 
verbunden ist. Sie können die Geräte-ID (in der Regel ist es 1), so wie auch das 
Intervall (in Millisekunden) ändern. Dieses ist zuständig, wenn mehrere system-
exklusive Nachrichten an den Synthesizer gesendet werden. Schließlich können 
Sie zwei zusätzliche Anschlüsse wählen: Einen zusätzliche MIDI-Eingang, an dem 
ein externes MIDI-Keyboard oder Controller verbunden ist und einen zusätzlichen 
MIDI-Ausgang (extern angeschlossener Klangerzeuger), an den die Eingabedaten 
gesendet werden (MIDI Thru-Funktionalität). 

 Autoconnect (Automatisch verbinden) 
Anstelle der manuellen Definition der MIDI Ports, mit denen Ihr Synthesizer 
verbunden ist, kann dieser Befehl verwendet werden, damit das Programm 
automatisch die Ports erkennt. 
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 Synchronize Voice  Names (Bezeichnungen der Voices synchronisieren) 
Hier können Sie die Bezeichnungen der Motif User-Voices anfordern. Diese 
Benennungen werden angezeigt, wenn Sie eine User-Voice auswählen möchten 
und können Ihnen helfen, diese schneller zu suchen. 

 Synchronize Performance Names 
(Bezeichnungen der Performances synchronisieren) 

Hier können Sie die Bezeichnungen der Performance anfordern. 

Help (Hilfe) 

 Manual (Handbuch) 
Zeigt dieses Handbuch. 

 About (Über) 
Zeigt nützliche Informationen über das Programm. Dieser Befehl überprüft auch, 
ob eine neue Version des Programms verfügbar ist. 

 Product Page (Produktseite) 
Zeigt der Produktseite, von wo Sie die neueste Version herunterladen können. 
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MX Sync Plugin
Zusammen mit dem "Performance Editor" wird ein MFX-Plugin, das "MX Sync" Plugin 
vertrieben. Damit können Sie Ihre Dateien des "Performance Editors" den Cakewalk 
Sonar® Projekten zuordnen. 

Das "MX Sync" Plugin laden

Wenn der "Performance Editor" ordnungsgemäß installiert wurde werden Sie das "MX 
Sync" Plugin in Sonar im Kontextmenü für MIDI-Effekte einer MIDI-Spur sehen. Es ist 
sinnvoll es einmal pro Sonar-Projekt zu laden. Sie können es zu jeder MIDI-Spur des 
Projekts laden, auch wenn es eine leere Spur ist. 

Wichtig: Alle Midi-Spuren des Sonar-Projekts, die mit dem Motif kommunizieren, 
müssen ihre Steuerelemente deaktiviert haben, da sich jetzt der "Performance Editor" 
um die Spuren kümmert. Ansonsten wird Sonar Ihre Editor-Einstellungen mit anderen 
Werten überschreiben (Volume, Pan, Chor, reverb usw.), und das jedes Mal, wenn die 
Wiedergabe beginnt. 
Der Einfachheit halber ist ein geeignetes Sonar 5.0-Beispielprojekt enthalten. 



MX49/MX61 Performance Editor Handbuch 

11 

Das "MX Sync" Plugin nutzen  
Klicken Sie auf den Button [...] des "MX Sync" Plugins und wählen die Performance-
Datei, die Sie für das Sonar-Projekt vorbereitet haben. 

Jedes Mal, wenn Sie Ihr Sonar-Projekt laden, führt das "MX Sync" Plugin die folgenden 
Schritte für Sie automatisch aus. 

 Der "Performance Editor" wird gestartet, (falls er nicht bereits ausgeführt wird) 

 Lädt die Mix-Datei, die mit dem Projekt verbundenen ist 

 Sendet die User-Voices und Schlagzeug-Voices, die der Mix verwendet, an das 
Motif 

Dies sorgt für perfekte Synchronisation des Motifrs mit den Cakewalk Sonar-Projekten.
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Tastaturkürzel 

Strg + Tab
Navigiert zum nächsten Fenster

Strg + Umschalt + Tab
Navigiert zum vorigen Fenster

Alt + (Zahl)
Wählt eine bestimmte Registerkarte eines Fensters

STRG + (Zahl)
Navigiert zu einem bestimmten Part (1-10)

STRG + Umschalt + (1 ..6)
Navigiert zu einem bestimmten Part (11-16)

STRG + Oben
Wählt vorherigen Part in einem Multipartpanel

STRG + Unten
Wählt nächsten Part in einem Multipartpanel

STRG + Links
Wählt das vorherige Steuerelement

STRG + Rechts
Wählt das nächste Steuerelement

STRG + POS1
Wählt das erste Steuerelement

STRG + Ende
Wählt das letzte Steuerelement

F 5
Vom Synthesizer empfangen

F 6
Zum Synthesizer senden

F 7
Lokale Steuerung ein-/ausschalten
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Elemente der Benutzeroberfläche (Steuerelemente)
Wir haben versucht, Ihnen eine klare, einfache Oberfläche und leicht zu bedienende 
Steuerelemente zur Verfügung zu stellen. Wir hoffen, dass wir perfekte Ergebnisse erzielt 
haben.  
Sie können die Synthesizer-Parameter mit der Maus (Maustasten und Rad), sowie der 
Tastatur bedienen. Parameter können auch über Menüs ausgewählt werden. 
Außerdem erhalten Sie wertvolle Informationen durch die Verwendung von Tool-Tipps.  
Jedes Steuerelement ist speziell auf die Art des Synthesizer-Parameters optimiert, den es 
steuern soll. 

Patchauswähler 

Der Patchauswähler wird für die Auswahl von Patches verwendet. Er 
akzeptieren Tastatur- und Mauseingaben. 

Tastatureingabe 
 [-], Oben, Links 

Mit diesen Tasten wählen Sie das vorherige Programm. 

 [+], Unten, Rechts 
Mit diesen Tasten wählen Sie das nächste Programm. 

 Bild auf 
Diese Taste wählt die vorherige Bank. 

 Bild ab 
Diese Taste wählt die nächste Bank. 

 Home (Pos1) 
Diese Taste wählt den ersten (#1) Patch der aktuellen Bank. 

 Ende 
Diese Taste wählt den letzten (#128) Patch der aktuellen 
Bank. 

Mauseingabe 
 Linksklick 

Wenn Sie den Patchauswähler links anklicken, erscheint ein 
Menü mit allen Patches des Synthesizers, gruppiert nach 
Bänken. 

 Shift(Umschalt) + Linksklick 
Dies zeigt ein Menü mit den Patches des Synthesizers an,  
gruppiert nach Kategorie. Der aktuell ausgewählte Patch und 
seine Kategorie werden angehakt angezeigt. 

 Rechtsklick 
Siehe Abschnitt "Patch Browser". 

 Mausrad 
Wenn Sie nach oben drehen, wird der vorherige Patch gewählt 
und der nächste, wenn Sie nach unten drehen. 
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Patch Browser 

Wenn Sie mit der rechten Maustaste auf einen Patchauswähler klicken, so erscheint ein 
Dialog des Patch Browsers. In diesem geben Sie einfach eine Bezeichnung ein und 
können hier schnell einen Patch unter den zahlreichen Patches des Motifs auswählen. 

Verwendung Sie das ":" Trennzeichen (Kategorie:Patch), wenn Sie auch nach dem 
Kategorienamen suchen! 
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Schieberegler 

Ein Schieberegler ist das am häufigsten verwendete Steuerelement der Anwendung. Es 
zeigt den Wert eines Synthesizer-Parameters (Lautstärke, Hall senden, Balance, usw.), 
und er besitzt einen Balken, der die grafische Darstellung des Werts gemäß seines 
minimalen und maximalen Wertes repräsentiert. Sie können den Synthesizer-Parameter 
in mehrfacher Hinsicht bearbeiten.

Tastatureingabe 
 [+], Oben, Rechts 

Mit diesen Tasten wird der Wert des Parameters um 1 erhöht. 

 [-], Unten, Links 
Mit diesen Tasten wird der Wert des Parameters um 1 vermindert. 

 Bild auf 
Diese Taste setzt den Wert des Parameters auf das nächste Viertel des 
Gesamtbereiches. 

 Bild ab 
Diese Taste setzt den Wert des Parameters auf das vorige Viertel des 
Gesamtbereiches. 

 Home (Pos1) 
Diese Taste setzt den Parameter auf ihren maximalen Wert. 

 Ende 
Diese Taste setzt den Parameter auf den minimalen Wert. 

 Numerische Dateneingabe 
Schieberegler akzeptieren numerische Tastatureingaben. Sowohl die Ziffern '0' 
bis '9' als auch '-', '+' und '.' können verwendet werden, was bedeutet, dass 
negative Werte und Dezimalwerte akzeptiert werden. 

Mauseingabe 
 Linksklick auf den Wert und ziehen 

Wenn Sie nach rechts ziehen, verursacht das für jeden Pixel eine Erhöhung des 
Wertes um 1, nach links verkleinert sich dementsprechend der Wert um 1. 

 Linksklick auf den Balken 
Der Parameter erhält den genauen Wert, der der Position auf der Leiste 
entspricht. Dies ist bequemer für Parameter,  die einen großen Wertebereich 
haben, als die vorherige Methode. 

 Linker + rechter Klick, Doppelklick links oder rechts 
Der Parameter wird auf den Standardwert zurückgesetzt. 

 Rechtsklick 
Siehe Abschnitt "Eingabe von MIDI-Tastatur". 

 Mausrad 
Nach oben drehen: Erhöhung des Wertes um 1. 
Nach unten drehen: Verminderung des Wertes um 1. 
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MIDI-Controller Eingang 

Wenn ein Schieberegler eine Note oder einen Velocity-Wert (Anschlagstärke) darstellt, 
dann kann er auch Eingaben eines angeschlossenen MIDI-Keyboards akzeptieren. 
Rechtsklick auf den Schieberegler oder Druck auf [F2] und der Wert fängt an zu 
blinken, das weist darauf hin, dass das Steuerelement auf eine Eingabe der MIDI-
Tastatur wartet. Drücken Sie eine Taste auf Ihrem MIDI-Keyboard und die Note oder 
die Anschlagstärke der gedrückten Taste wird gesendet. Mit drücken von [ESC] oder 
mit einem Linksklick auf den Schieberegler wird der Wartezustand abgebrochen. 
Außerdem reagieren einige allgemeine Parameter des MIDI-Controllers auf den 
Synthesizer (Controller #10 steuert Pan, #91 Hall senden, #73 Attackzeit, #74 Filter 
Cutoff usw.). Schieberegler, die mit solchen Parametern verbunden sind, reagieren auf 
den MIDI-Controller-Eingang. Sie können einen externen MIDI-Controller verwenden 
und mit seinen Reglern oder Knöpfe diese Parameter zu steuern. 

Selektor 

Wenn ein Parameter über diskrete Werte verfügt, wird ein Selektor verwendet. Die 
Funktionalität ist ähnlich der Standardkombinationsfelder. Ein Selektor akzeptiert 
Tastatur- und Mauseingaben.

Tastatureingabe 
 [-], Oben, Links  

Mit diesen Tasten wählen Sie den vorherigen Wert. 

 [+], Unten, Rechts 
Mit diesen Tasten wählen Sie den nächsten Wert. 

 Bild auf 
Diese Taste setzt den Wert des Parameters auf das nächste Viertel des 
Gesamtbereiches. 

 Bild ab 
Diese Taste setzt den Wert des Parameters auf das vorige Viertel des 
Gesamtbereiches. 

 Home (Pos1) 
Diese Taste wählt den ersten Wert. 
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 Ende 
Diese Taste wählt den letzten Wert. 

 Texteingabe  
Selektoren akzeptieren Texteingabe von der Tastatur. Der erste Parameter, der 
dem eingegebenen Text entspricht, wird ausgewählt. 

Mauseingabe 
 Linksklick 

Wenn Sie mit links auf die Auswahl klicken, dann erscheint ein Menü, in dem Sie 
den gewünschten Wert für den Parameter auswählen können. Der aktuell 
ausgewählte Wert ist angehakt. Wenn die Auswahl zu viele diskrete Werte (z.B. 
Arpeggiator-Typ) enthält, dann zeigt das Menü die Parameter in Gruppen (d.h. 
gruppiert nach Kategorie für den Arpeggiator-Typ). 

 Rechtsklick 
Siehe Abschnitt "Nach Parametern suchen". 

 Mausrad 
Wählt den vorherigen Wert, wenn Sie nach oben drehen und den nächsten Wert, 
wenn Sie nach unten drehen. 

Nach Parametern suchen 
Wenn ein Selektor zu viele diskrete Werte besitzt (z.B. Arpeggio-Typen) erscheint nach 
einem Rechtsklick ein Suchdialog, der Ihnen erlaubt, einen Parameter nach seiner 
Bezeichnung zu suchen. 

Darüber hinaus sind einige Selektoren mit einem Fenster verbunden und können dieses 
anzeigen, wenn Sie mit der rechten Maustaste auf den Selektor klicken (d.h. Sie 
können die Effekte-Parameter anzeigen lassen, wenn Sie mit der rechten Maustaste auf 
den Effekt-Selektor klicken). 
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Bereichsschieberegler 

Wenn zwei Parameter des Synthesizers einen Bereich (Tastatur- oder 
Anschlagstärkebereich) definieren, dann wird ein Bereichsschieberegler verwendet. 
Dies ist ein spezielles Steuerelement, da es das einzige ist, das gleichzeitig zwei 
verschiedene Parameter (untere und obere Grenze des entsprechenden Bereichs) 
steuert. Die Funktionalität ist ähnlich wie die eines Schiebereglers. Es reagiert auf 
Tastatur- und Mauseingaben. 

Tastatureingabe 
 [+], Oben, Rechts 

Mit diesen Tasten wird der Wert des Parameters um 1 erhöht. 

 [-], Unten, Links 
Mit diesen Tasten wird der Wert des Parameters um 1 vermindert. 

 Bild auf 
Diese Taste setzt den Wert des Parameters auf das nächste Viertel des 
Gesamtbereiches. 

 Bild ab 
Diese Taste setzt den Wert des Parameters auf das vorige Viertel des 
Gesamtbereiches. 

 Home (Pos1) 
Diese Taste setzt den Parameter auf ihren maximalen Wert. 

 Ende 
Diese Taste setzt den Parameter auf den minimalen Wert. 

 F2 
Siehe Abschnitt "Eingabe von MIDI-Tastatur". 

Mauseingabe 
 Linksklick auf den Wert und ziehen 

Wenn Sie nach rechts ziehen, verursacht das für jeden Pixel eine Erhöhung des 
Wertes um 1, nach links verkleinert sich dementsprechend der Wert um 1. 

 Linksklick auf die Bereichsbar und ziehen 
Der untere Parameter erhält den genauen Wert, der der Position des Linksklicks 
auf der Leiste entspricht. Während Sie den Mauszeiger ziehen ändern Sie den 
Wert des oberen Parameters. 

 Rechtsklick 
Siehe Abschnitt "Eingabe von MIDI-Tastatur". 

 Doppelklick 
Die Parameter werden auf ihre Standardwerte zurückgesetzt. 

 Mausrad 
Wenn Sie nach oben drehen, wird der Wert um 1 erhöht und um 1 vermindert, 
wenn Sie nach unten drehen. 
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Eingabe von MIDI-Tastatur  

Bereichsschieberegler die einen Tasten- oder Anschlagstärkebereich steuern 
akzeptieren auch Eingaben von einem angeschlossenen MIDI-Keyboard. Ein Rechtsklick 
auf den unteren Parameter (oder einmal [F2] drücken) oder auf den oberen Parameter 
rechts klicken (oder zweimal die Taste [F2] drücken) und dessen Wert beginnt zu 
blinken, was darauf hinweist, dass das Steuerelement auf eine Eingabe der MIDI-
Tastatur wartet. Drücken Sie eine Taste auf Ihrem MIDI-Keyboard und die Note oder 
die Anschlagstärke der gedrückten Taste wird gesendet. Mit drücken von [ESC] oder 
mit einem Linksklick auf den Bereichsschieberegler wird der Wartezustand 
abgebrochen. Die Verwendung eines MIDI-Keyboards ist eine sehr komfortable 
Möglichkeit Tasten- oder Anschlagstärkebereiche zu definieren! 

Texteingabefeld 

Um einen Patch umzubenennen wird ein Texteingabefeld 
verwendet. Standardmäßig ist das Texteingabefeld im 
schreibgeschützten Modus. Wenn Sie das Eingabefeld mit links 
anklicken, dann wird es in den Bearbeitungsmodus versetzt und Sie können eine 
Bezeichnung eingeben. Wenn Sie Sie im Bearbeitungsmodus [Enter] drücken oder auf 
eine beliebige Stelle außerhalb des Eingabefeldes klicken, dann wird es wieder in den 
schreibgeschützten Modus versetzt und sendet die Eingabe an den Synthesizer. 

Tempoeditor 

Der Tempoeditor ist eigentlich ein Schieberegler, aber mit der zusätzlichen 
Unterstützung von "Tap-Tempo". Die [Enter]-Taste wird für das Tippen des Tempos 
verwendet, und jeder Druck repräsentiert eine Viertelnote. Um so nah wie möglich an 
das gewünschte Tempo zu kommen  errechnet sich der Tempowert als Durchschnitt aus 
der Zeit des ersten und des letzten Druckes. Wenn Sie die Berechnung des Tempos neu 
starten müssen, drücken Sie einfach eine beliebige andere Taste statt [Enter]. 

Kontrollkästchen-Schaltfläche 

Wenn ein Synthesizer-Parameter nur zwei Werte hat (ein/aus), wird 
eine Kontrollkästchen- Schaltfläche verwendet. Dessen Verhalten ist 
genau das gleiche wie mit dem Standard-Kontrollkästchen. Wenn Sie 
es links anklicken  oder die Leertaste drücken, schalten Sie den Zustand (ein/aus) um. 

Button (Schaltfläche) 

Buttons können dazu verwendet werden, um weitere Bereiche 
anzuzeigen. Drücken Sie die Leertaste wenn der Button aktiviert ist 
oder klicken Sie mit der linken Maustaste darauf, um ein Fenster zu 
öffnen. Bitte beachten Sie, dass weitere Bereiche der 
Eingabemöglichkeiten nicht modal sind. So brauchen Sie diese Fenster, 
um die Werte in anderen Fenstern zu ändern, nicht schließen. 
Zusätzlich merken sich die Fenster ihre Position, so dass sie, wenn sie 
geschlossen und wieder geöffnet werden, wieder an der gleichen 
Position auf dem Bildschirm angezeigt werden. 
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Hüllkurveneditor 

Der Hüllkurveneditor wird dazu verwendet, um die 
Hüllkurvengeneratoren des Synthesizers zu 
konfigurieren. (Tonhöhe, Filter, 
Amplitudenhüllkurvengeneratoren). Sie können die 
Parameter mithilfe der Tastatur und der Maus 
bearbeiten.

Tastatureingabe 
 Leertaste  

Diese Taste wählt den nächsten Knoten der Hüllkurve. 

 Nach unten 
Mit dieser Taste wird das Niveau des ausgewählten Knotens um 1 verringert. 

 Nach oben 
Mit dieser Taste wird das Niveau des ausgewählten Knotens um 1 erhöht. 

 Nach links 
Mit dieser Taste wird der Zeitparameter des ausgewählten Knotens um 1 
verringert. 

 Nach rechts 
Mit dieser Taste wird der Zeitparameter des ausgewählten Knotens um 1 erhöht. 

 Bild ab 
Mit dieser Taste wird das Niveau des ausgewählten Knotens um 10 verringert. 

 Bild auf 
Mit dieser Taste wird das Niveau des ausgewählten Knotens um 10 erhöht. 

Mauseingabe 
 Linksklick auf einen Knoten und ziehen 

Entsprechend Ihrer Bewegung werden das Niveau und die Zeitparameter des 
ausgewählten Knotens nach Ihren Bewegungen verändert. 

 Doppelklick 
Setzt die Zeit- und Niveau-Parameter des 
Knotens auf ihre Standardwerte. 

 Rechtsklick 
Öffnet das Kontext Menü der Hüllkurve. 
Kopieren/einfügen wird unterstützt. Damit 
können Sie die Einstellungen der gesamten 
Hüllkurve schnell auf andere Hüllkurven 
übertragen! 
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Kontaktinformation 

Zögern Sie nicht mich für Anregungen, Kommentare, Wünsche, Fehlerberichte zu 
kontaktieren: 

info@jmelas.gr

Für Updates und Neuigkeiten besuchen Sie bitte meine Seite: 

http://www.jmelas.gr/motif 

Mit freundlichem Gruß, 

John Melas 

Deutsche Übersetzung: 

(ohne Gewähr)  

Manfred Drasch 

ManfredJD@web.de
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Anhang 

Wichtiger Hinweis: 

Falls Sie das "Synthesizerparameter-Handbuch" noch nicht besitzen, dann empfehle ich 
unbedingt, es vom Hersteller des MX49/MX61 Synthesizers herunter zu laden! 

Es erklärt ausführlich alle Begriffe und Parameter des Synthesizers. 

Was bedeutet denn das schon wieder? 

Information

Die in diesem Handbuch erwähnten Firmen- und Produktnamen sind Warenzeichen bzw. 
eingetragene Warenzeichen der betreffenden Firmen. 

Stichwort Bedeutung 

Performance In einer  Performance werden mehrere Voices miteinander 
kombiniert (max. 128 Performances) 

Patch Voice,  Schlagzeug-Voice oder Performance 

Voice Enthält elektroakustische Elemente zum Erzeugen des 
Klangs eines bestimmten Musikinstruments. 

Es gibt zwei Arten von internen Voices: 

o Normale Voices (Normal Voices) 

o Schlagzeug-Voices (Drum-Voices) 

User-Voice Wird im User-Speicher des Instruments abgelegt und kann 
überschrieben werden 
(max. 128 Normale Voices und 8 Schlagzeug-Voices) 

Bank Zusammengefasste Voices 

Editpuffer 
(Bearbeitungspuffer) 

Temporärer Speicher im MX49/61, Inhalt geht beim 
Ausschalten verloren 

parent-Patch 
(Eltern-Patch) 

Ein Patch nutzt einen anderen Patch  

child-Patch 
(Kind-Patch) 

Ein Patch  wird von einem anderen Patch verwendet  


